
Bitte senden an:

	Amt der Steiermärkischen Landesregierung

FA13C Naturschutz

Karmeliterplatz 2

8010 Graz
	
	Für Rückfragen:

Telefon +43 (0)316 / 877-4316
Fax: +43 (0)316 / 877-4295

E-Mail: gabriele.bachler@stmk.gv.at


Antrag auf Gewährung eines Pflegeausgleichs für ökologisch wertvolle Flächen bzw. Maßnahmen

Mit diesem Formular können sie bei der Steiermärkischen Landesregierung einen Pflegeausgleich für ökologisch wertvolle Flächen bzw. Maßnahmen ansuchen. Nähere Informationen zu dem Antrag finden Sie im beiliegenden Antrags- Informationsblatt.

	Bitte beachten Sie:
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	Angabe erforderlich
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	Information zum Ausfüllen
	
	 FORMCHECKBOX 

	Zutreffendes ankreuzen
	

	    Bitte alle Angaben in BLOCKSCHRIFT! (falls händisch ausgefüllt)    
	
	
	
	
	


	Pflegeausgleichszeitraum

	4 Jahre
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	6 Jahre
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	


	Antragsteller/in: Bitte a) oder b) ausfüllen!

	a) Einzelperson oder Einzelunternehmer/in (physische Person)

	Familienname
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	Vulgo Name
	
	
	     

	Vorname
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	Geburtsdatum

Format: TT.MM.JJJJ
	[image: image5.png]



	
	     

	Betriebsnummer
	
	
	     
	
	
	
	

	b) Firma oder Personengesellschaft (juristische Person)

	Name/Bezeichnung
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	Adresse und Kontakte

	Straße
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	Hausnummer
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	bis
	     
	Stiege
	     
	Tür
	     
	

	Postleitzahl
	[image: image9.png]



	
	     
	Ort
	[image: image10.png]



	
	     


	Telefon 1
	
	
	     
	Telefon 2
	
	
	     

	Fax
	
	
	     
	

	E-Mail
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	[image: image12.png]



	E-Mail
	Mit der Angabe der E-Mail-Adresse ermächtigen Sie die Behörde auch auf diesem Wege mit Ihnen Kontakt aufzunehmen.


	Bankverbindung

	Kontoinhaber/in
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	Kontonummer
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	Bankleitzahl
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	Bankinstitut
	[image: image16.png]



	
	     


	Grundstücke

	KG. Nr.
	KG
	Gemeinde
	Grundstück Nr.
	Fläche (ha)
	BEP – fähige Fläche (vom Bezirksnaturschutzbeauftragten auszufüllen)

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     


	Beilagen

	1
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	Aktueller Katasterplan

	2
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	Kopie des Grundstücksverzeichnisses


	Bestätigung

	Ich habe im Jahr       (Format: JJJJ) einen Pflegeausgleich für diese Fläche/Maßnahme beantragt/erhalten.
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	 FORMCHECKBOX 

	

	Ich habe einen Pflegeausgleich für diese Fläche heuer zum ersten Mal beantragt.
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	 FORMCHECKBOX 

	

	Für den Fall einer Gewährung eines Pflegeausgleiches verpflichte ich mich, die angeführten Bewirtschaftungsbeschränkungen, Nachteile bzw. Aufwendungen auf mich zu nehmen und die Bewirtschaftung des/der gegenständlichen Grundstücke(s) im Einklang mit den Zielen des Naturschutzes vorzunehmen.
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	 FORMCHECKBOX 

	

	Ich verpflichte mich, bei unrichtigen Angaben bzw. bei Nichterfüllung der übernommenen Verpflichtungen, den erhaltenen Pflegeausgleich binnen einer vom Amt der Steiermärkischen Landesregierung festzusetzenden Frist zurückzuzahlen und die Feststellung der Rückzahlungsfrist bedingungslos anzuerkennen.
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	 FORMCHECKBOX 

	

	Ich verpflichte mich, die Biotoptafel der Steiermärkischen Landesregierung auf dem Grundstück sichtbar anzubringen.
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	 FORMCHECKBOX 

	

	Ich gebe allfällige Änderungen (Adresse, Bankverbindung, Eigentümer, Todesfall, Grundstücke) umgehend der Fachstelle für Naturschutz, Karmeliterplatz 2, 8018 Graz, bekannt.
	[image: image24.png]



	
	 FORMCHECKBOX 

	

	Ich erkläre mich bereit, mich nach Förderungserhalt der Kontrolle durch die Steiermärkische Landesregierung und durch den Landesrechnungshof zu unterziehen.
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	 FORMCHECKBOX 

	


	
,am
	
	
	

	Ort/Datum
	
	
	Unterschrift


	Von der Förderstelle (FA13C) auszufüllen

	Förderungsfähige Gesamtfläche
	Punktezahl
	Punktewert
	Jahr
	Auszahlungsbetrag

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     


Bewirtschaftungsbeschränkungen bzw. Pflegemaßnahmen

(Vom Bezirknaturschutzbeauftragten auszufüllen)

	Zeitraum der Bewirtschaftung

	Jährliche einmalige spätere Mahd
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	ab

Format: TT.MM.JJJJ
	
	
	     

	Erhaltung von Flurgehölzen
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	Verzicht auf Entsteinung
	
	
	 FORMCHECKBOX 


	Verzicht auf jegliche Düngung
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	Verzicht auf Geländekorrektur
	
	
	 FORMCHECKBOX 


	Verzicht auf chem. Pflanzenschutzmittel
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	Verzicht auf Entwässerung
	
	
	 FORMCHECKBOX 


	Verzicht auf Beweidung (von Weichböden)
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	Verzicht auf Aufforstung
	
	
	 FORMCHECKBOX 


	Entfernung von Mähgut
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	Ausweisung von Pufferzonen

(mit Verzicht auf jegliche Düngung und chem. Pflanzenschutzmittel)
	
	
	 FORMCHECKBOX 


	Auszäunen
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	
	
	
	


	Angaben zur ökologisch wertvollen Fläche

	Art und Nutzung der Fläche (z.B. Trockenwiesen, Feuchtwiesen etc.)
	
	
	     

	Geländeform (z.B.: Kuppe, Steilhang, Tal-Lage etc.)
	
	
	     

	Größe der erhaltenswerten Fläche
	
	
	     
	Größe der Pufferzone
	     

	Besonders naturräumliche Strukturen

(z.B. Tümpel, Steinblöcke etc.)
	
	
	     

	Besondere Pflanzen- oder Tiervorkommen (wenn feststellbar)
	
	
	     


	Der ökologische Wert der Fläche ist in Bezug auf die weitere Umgebung
	
	
	durchschnittlich
	 FORMCHECKBOX 

	überdurchschnittlich
	 FORMCHECKBOX 

	einmalig
	 FORMCHECKBOX 


	Begründung

(wenn diese nicht schon oben ersichtlich)
	
	
	     

	Die erhaltenswerte Fläche liegt
	
	
	ausschließlich auf dem (den) ggst. Grundstück(en)
	 FORMCHECKBOX 

	greift auf Nachbargrundstücke über
	 FORMCHECKBOX 



	Naturschutzwert
	ausgezeichnet
	groß
	mäßig

	
	6 P.
	5 P.
	4 P.
	3 P.
	2 P.
	1 P.

	Notwendig Bearb.
	händisch
	maschinell
	nicht

	
	6 P.
	5 P.
	4 P.
	3 P.
	2 P.
	0 P.

	Zeitliche Bindung
	6 Jahre
	4 Jahre
	

	
	6 P.
	4 P.
	

	Zusatzpunkte
	     
	     
	     

	Gesamtsumme
	     
	     
	     

	Begründung für Zusatzpunkte
	     


	
,am
	
	
	

	Ort/Datum
	
	
	Unterschrift des 

Bezirksnaturschutzbeauftragten


	Von der Bezirkslandwirschaftskammer auszufüllen

	Die Bezirkslandwirschaftskammer befürwortet die Aufnahme
	
	
	JA
	 FORMCHECKBOX 

	NEIN
	 FORMCHECKBOX 


	Begründung 
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,am
	
	
	

	Ort/Datum
	
	
	Unterschrift


	[image: image27.png]



	Abgabe
	Abgabetermin der Bezirklandwirtschaftskammer an Sachbearbeiter 1. Juliwoche


	
	[image: image28.wmf]

	AMT DER STEIERMÄRKISCHEN LANDESREGIERUNG
	

	Informationsblatt
	Fachabteilung 13C - Naturschutz 

	Biotoperhaltungs- und Förderungs-Programm (BEP)
	Karmeliterplatz 2

8010 Graz


Allgemeine Information

Das Biotoperhaltungs- und Förderungs-Programm (BEP) ist ein spezielles Naturschutz-Förderprogramm für die Steiermark, das die Steiermärkische Landesregierung zusammen mit den Landwirtschaftskammern eingerichtet hat. 

Ziel dieses Programms ist die Erhaltung wertvoller extensiv bewirtschafteter Wiesenflächen. Das sind Wiesen, die nicht gedüngt und 1 bis 2 mal pro Jahr gemäht werden. 

Die Förderung steht Grundeigentümern/innen, Pächter/innen oder Bewirtschafter/innen von 

Wiesen- und Weideflächen

Trockenrasen

Halbtrockenrasen, Magerstandorten

Hutweiden und Feuchtwiesen mit verschiedenen Landschaftselementen (wie z.B. Einzelbäumen, Flurgehölzen, Hecken, usw.)

Weitere Informationen über das Biotoperhaltungs- und Förderungsprogramm entnehmen Sie bitte der Website der Fachabteilung 13C:  http://www.verwaltung.steiermark.at/cms/beitrag/10018398/2407489/.

Voraussetzungen

Die Fläche muss mindestens 0,3 ha betragen und darf nicht größer als 3 ha sein (Ausnahmen können bei besonders wertvollen Biotopen genehmigt werden).

Einhaltung der Laufzeit von 4 oder 6 Jahren.

Fristen

Der vom Förderungswerber ausgefüllte Antrag ist bis spätestens 28. Februar dem zuständigen Bezirksnaturschutzbeauftragten (siehe Seite 8 des Informationsblattes) zu übermitteln. Die Auszahlung erfolgt jeweils am Ende des Jahres. Bei positiver Erledigung Ihres Antrages wird Ihnen eine Kopie des Antrages übermittelt. Gleichzeitig erhalten Sie die Biotoptafel mit dem Ersuchen diese sichtbar anzubringen und bei Beendigung des Vertrages zu entfernen. Die Bewertung der Flächen erfolgt in der 1. Hälfte des 1. Auszahlungsjahres.

Kosten

Die Antragstellung ist kostenlos.

Notwendige Unterlagen

Katasterplan neuesten Standes

Grundstücksverzeichnis

Beachten!

Der Einstieg in das Förderungsprogramm ist eine vertragliche Bindung, die auf die Freiwilligkeit des/der teilnehmenden Landwirtes/in basiert. Der Vertrag ist für beide Seiten bindend und kann von beiden Seiten innerhalb des Vertragszeitraumes unter Angabe von Gründen – wie beispielsweise Kündigung der Pacht oder Nichtbefolgen der Bewirtschaftungsanlagen - gekündigt werden.  

Fragen und Antworten (FAQ)

Nach welchen Kriterien wird die Höhe der Förderung berechnet?

Die entsprechenden Flächen werden vom/von der Sachbearbeiter/in begutachtet und nach einem Punktesystem bewertet.

	1. Naturschutzwert
	ausgezeichnet

6 Punkte, 5 Punkte
	groß

4 Punkte, 3 Punkte
	mäßig

2 Punkte, 1 Punkt

	2.notwendige Bearbeitung
	händisch

6 Punkte, 5 Punkte
	maschinell

4 Punkte, 3 Punkte, 2 Punkte
	nicht

0 Punkte

	3. zeitliche Bindung
	6 Jahre

6 Punkte
	4 Jahre

3 Punkte
	


Für die Auszahlung einer Prämie müssen Sie mindestens 12 Punkte (von 18 Punkten) nach dieser Punktebewertung erreichen. Pro Punkt erhalten Sie eine Prämie von € 22,-- pro ha.

	Adressen des/r Bezirknaturschutzbeauftragten
	Zuständig für Bezirk(e)

	Dr. Gerd STEFANZL
	Bruck, Mürzzuschlag, Leoben

	Dr.-Theodor-Körner-Straße 34, 860 Bruck/Mur

Tel.: +43(0)3862/899-323
	

	DI Christine FASCHING
	Graz-Umgebung, Voitsberg, Weiz(nur GB Gleisdorf)

	Am Blumenhang 27, 8010 Graz

Tel.: +43(0)316/463505
	

	Dr. Friedrich DELAGO
	Feldbach, Bad Radkersburg

	Bismarckstraße 11-13, 8330 Feldbach

Tel.: +43(0)3152/2511-334
	

	Mag. Elisabeth PÖLZLER-SCHALK
	Hartberg, Fürstenfeld, Weiz (nur GB Birkfeld)

	Rochusplatz 2, 8230 Hartberg

Tel.: +43(0)3332/6000-360
	

	Mag. Franz WALCHER
	Judenburg, Knittelfeld, Murau

	Kapellenweg 11, 8750 Judenburg

Tel.: +43(0)3572/83230-360
	

	Dr. Wilfried STARK, Mag. Wolfgang NEUBAUER
	Deutschlandsberg, Leibnitz

	Marburgerstraße 75, 8430 Leibnitz

Tel.: +43(0)3452/82097-0
	

	Mag. Herman KLAPF
	Liezen, Exp. Bad Aussee und Gröbming

	Hauptstraße 43, 8940 Liezen

Tel.: +43(0)3613/22111-49
	

	Dr. Wolfgang Windisch, Naturkundl. Beratungsstelle
	Stadt Graz

	Europaplatz 20, 8020 Graz

Tel.: +43(0)316/872-3520
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,am
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